














4 VIDEOINNENSTELLE

ormet © 1
1—t - D
2—- .
&
s -
RPN
DIPpSD
DUIPDID
* %
o 0] @
N e RORE 3
| | | - L - O g oA
I I I I
4 5 6 7
— 8 13 14 15 16 14
e = T T
9 10 11 12
SYMBOLE UND FUNKTIONEN
1 LED fiir Stummschaltung % 5  Tirdffnertaste o
2 LEDs Audio-Kanal 1 oder 2 6 Taste fur zweiten Turéffner (pot.-frei) 'HHH'
3 Mikrofon 7 Gesprachstaste S
4 Kameraaufschaltung (O 8 Einstellungen
EISNTELLUNGEN
9 Helligkeit &t 11 Sprachlautstarke <"
10 Farbe 12 Ruftonlautstarke 47
RUCKANSICHT
13  Lautsprecher 15 Einschub fir WiFi-Modul
14  Halterungen fir Montageplatte 16  DIP-Switch

STUMMSCHALTUNG: Drehen Sie das Einstellrad 12 ganz nach links.

FEATURES

Aufibsung 800 x 480 Pixel Tastenbeleuchtung ~ Automatisch
Display 7” TFT Spannungsversorgung 26 VDC
Stand-by Stromaufnahme <70 mA Maximale <300 mA
Stromaufnahme
Zul. Temperaturbereich  0° [ +55° C Abmessungen und  195x155x16mm /

Gewicht 370g



4.1 INSTALLATION DER VIDEOINNENSTELLE

Die Montageplatte der Videoinnenstelle ist fiir die Montage an der Wand oder auf einer UP-Dose der Type
503 oder einer runden 60 mm UP-Dose vorbereitet.

Montieren Sie die Montageplatte in einer Hohe von etwa 1.5 m. Achten Sie darauf, dass die UP —
Kennzeichnung oben ist:

INSTALLATION AUF INSTALLATION AUF EINER INSTALLATION AN
EINER 503 UP-DOSE 60mm UP-DOSE DER WAND

BESCHREIBUNG DER MONTAGEPLATTE

Aufnahmepunkte der
Videoinnenstelle
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UPO 3 [j e Offnungen fiir Montage
(] B auf UP-Dose 503

a0 0

) Offnungen fiir Montage
® ® auf runder 60 mm UP-

e - Dose

& O

Hinweis: Wenn Sie eine UP-Dose 503 verwenden montieren Sie die Montageplatte mit den
gekennzeichneten Offnungen ganz unten.

Nachdem die Montageplatte an der Wand oder der UP-Dose montiert wurde, setzen Sie die Videoinnenstelle
auf die Montageplatte und driicken Sie diese nach unten bis sie einrastet.



42  ANSCHLUSSE

Die Anschlisse sowie den DIP-Switch fir die Konfiguration finden Sie auf der Ruckseite der

Videoinnenstelle. Beim Set 1730-901 muss die werksseitige Konfiguration nicht geandert werden.
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ANSCHLUSSKLEMMEN UND ANSCHLUSS J10

IN ) ) ouT .

IN Line Eingang ouT Line Ausgang J10 Etagenruftaste
DIP-SWITCH

1 Teilnehmer — siehe Abschlusswiderstand

2 unten 3 ON/OFF 4 Master / Slave
ON ON ON

=[O

B Teilnehmer 1
2

=0O]

ON
@ Teilnehmer 2 ﬂ ﬂ Teilnehmer 3 B H Teilnehmer 4
2 12 12

DIP SWITCH IN WERKSEINSTELLUNG BEI ANDERUNG DER
DIP-SWITCH DAS
. _ SYSTEM KURZ VOM
ON 1 und 2 > Teilnehmer = 1 STROMNETZ
HH HEl 3 2> Abschlusswiderstand = ON NEHMEN
12 34| 4 Master

=" Wenn die Installation um weitere Videoinnenstellen erweitert wird, bitte lesen Sie die beigepackte
Anleitung (1730-1 oder 1730-2).

=" Die Werkseinstellung wurde fiir eine typische Verwendung des Sets definiert.






5 INSTALLATION DER TURSTATION
5.1 WANDMONTAGE

Nehmen Sie die Tirstation aus dem Gehause (siehe Abschnitt 6.3 - Abbildungen 1A, 1B und 1C)
und befestigen Sie das Gehause an der Wand. Beachten Sie die empfohlene Montagehdhe.

Gehéause Turstation

i~

Offnungen
fiir Wand-
montage

" Schrauben

| "“"u@ Schrauben

5.2 UNTERPUTZMONTAGE

1,55+1,60m

Empfohlene
Montagehdhe

Mit der optionalen UP-Dose 1730-60 kann die Tirstation auch Unterputz montiert werden. Die UP-Dose
wird in der Wand befestigt, die Turstation auf einer Montageplatte, die dann ebenso in der UP-Dose

befestigt wird.

Offnungen fiir
Verdrahtung Befestigungs-

schrauben

[

UP-DOSE MONTAGE-
PLATTE

10

.

rft;\l

Tiirstation

1,55+1,60m

Empfohlene
Montagehohe




5.3 NAMENSSCHILD BESCHRIFTEN
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6 ANSCHLUSSE

Die Anschlussklemmen und DIP-Switch finden Sie auf der Riickseite der Tlrstation, nachdem Sie diese
vom Gehause mit Regendach entfernt haben.

© ©
Anschlussklemmen
[ Kameraanschluss
RUCKSEITE DER © eplkeeE & ©
Trstation 000000 D 7 DIP-Schalter
Jumper JP4
Lautstarke-
O regelung
© [ ] ©
ANSCHLUSSKLEMMEN UND JUMPER JP4
IN NO Pot.-freier | SE+ Tirsffner- | AP Eingang fiir Kamera-
Bus P JP4 L
IN NO Kontakt SE- Ausgang AP  Turoffnertaste Aktivierung
BEDEUTUNG UND EINSTELLUNGEN DIP SWITCHES
Tirstationen ideo- 5 - -
! ! 2 Turoffnerzeit | 3 Zutrittskontr. | 4 V!deo Tasten A.bSChIUSS
-ID Signal | ¢ anzahl widerstand
PAL /
1,2 300ms / 4 Sek. OFF / ON NTSC 1,2,4 OFF / ON
WERKSEINSTELLUNG
1 - Tirstationen-ID =1 __
2 - Tiroffnerzeit = 300ms BEI ANDERUNG DER
o 3 > Zutrittskontrolle = OFF DIP-SWITCH DAS
B B EI EIB B EI (siehe Anleitung Zubehdr 1730-65) SYSTEM KURZ VOM
1234567 4 > Video-Signal = PAL Smg_mzﬂz
5 und 6 - Tastenanzahl = 1

7 - Abschlusswiderstand = ON

12



JUMPER JP4 WERKSEINSTELLUNG: ON
Jumper JP4 muss nur bei Verwendung einer externen Kamera entfernt werden.
Wird keine externe Kamera verwendet bleibt der Jumper gesteckt.

< Bitte lesen Sie die entsprechenden Anleitungen von Zubehér, dass zusétzlich installiert werden
soll.

= Die Werkseinstellung wurde fiir eine typische Verwendung des Sets definiert.
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7  INSTALLATION DER EXTERNEN KAMERA

Sie kénnen eine externe Kamera in das System 1730 integrieren. Die Kamera kann aus der Urmet-
Produktreihe stammen oder eine beliebige Kamera sein, die das CVBS-Signal unterstitzt
(Spannungsversorgung: 12VDC, max. Stromaufnahme: 300mA), zum Beispiel die AHD TAG/NACHT-
Kamera 4MPX 2.8mm mit IR-LED — Artikelnummer: 1096-405.

In der Turstation befindet sich ein 3-poliges Kabel, dass in die Anschlussklemme P2 auf der Ruckseite
der Turstation eingesteckt wird:

O |

=== Blauer Draht

@& Schwarzer Draht

= Roter Draht

oy

80°
Konfiguration der Tiirstation
1. Trennen Sie die Versorgungsspannung

2. Entfernen Sie Jumper JP4.

3. Stecken Sie den Stecker in den Anschluss P2 und verbinden Sie die 3 Drahte wie in der unteren
Schaltung gezeigt

4. SchlieBen Sie die Versorgungsspannung des Systems wieder an

Schaltung

OUTDOOR STATION

. CAMERA
ue : :
Black E% | BNCADAPTER* &

Red

L=
S[+] POWER

“’El ADAPTER*

E Signal EI Negative Positive
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8 1730 ANSCHLUSSBEISPIELE

8.1 EINFAMILIENSET

Das Set 1730-901 wird wie im untenstehenden Schaltplan angeschlossen.

Die DIP-Schalter brauchen nicht verandert zu werden.

OUTDOOR STATION

() ELECTRIC LOCK
PEDESTRIAN GATE

(C) SUPPLEMENTARY SERVICE

OPTIONAL CONNECTION
0,75mm’ CABLE MINIMUM SECTION

8.2

100-240Vac

[~]~]

=

POWER SUPPLY

{ 2x0,75 mm?

ANSCHLUSS VON 3 PARALLELEN INNENSTELLEN

Sie bendtigen die folgenden Gerate: Videoinnenstellen 1730-1 oder Audio-Innenstellen 1730-2.
Die werksseitige Einstellung der DIP-Switch muss laut folgendem Schema geandert werden:

2x 0,75 mm’

v

FROM THE POWER
SUPPLY OR
DISTRIBUTOR

DIP SWITCHES MEANING

1-2 USER NUMBER
3 END OF LINE
4 MASTER/SLAVE

@ FLOOR CALL

OPTIONAL
---------- OPTIONAL CONNECTION
0,76 mm*  CABLE MINIMUM SECTION
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8.3 ZUSAMMENFASSUNG DER FUNKTIONEN DES SET 1730

Hier finden Sie eine Ubersicht der Funktionen.

RUF VON DER TURSTATION

Driicken Sie die Ruftaste am
Tortableau

BETATIGEN DES TUROFFNERS

Driicken Sie die Tiir6ffnertaste
an der eingeschalteten
Videoinnenstelle

== T
' I BETATIGEN EINES ZWEITEN g,’, ";;egi f": ;’c";;‘t’e’ ;’eﬁ"e"”‘e
— TUROFFNERS (GARAGE,...) 1 der eing
- - &g Videoinnenstelle
: — Driicken Sie im Stand-By die
(D VIDEOUBERWACHUNGSFUNKTION | ZUgehorige Taste fiir die
R k Kameraaufschaltung an der

Videoinnenstelle

F

SchlieBen Sie die Wohnungs-

pmint Fv;éﬁﬁﬁﬁlcj;l:swm ASTE) tiirtaste an J10 auf der
Videoinnenstelle an
P — L SchlieBen Sie die Tiir-
) TUROFFNERTASTE offnertaste an den Klemmen
AP der Tiirstation an

8.4 WERKSEINSTELLUNG

DIP-SWITCH DER
VIDEOINNENSTELLE

o
=z

NE=
SO
wCO
Nem|

1 und 2 - Benutzernummer =1
3 - Abschlusswiderstand = ON
4 > Master/Slave = Master

DIP-SWITCH DER

o
=z

=0
SO
~0O ]
o0 ]
o]
~[O

1=>1D=1

2 - Turoéffnerzeit = 300 ms
3 > Zutrittskontrolle = OFF
4 > Video-Signal = PAL

Tiirstation

5 und 6 - Tastenzahl =1

7 - Abschlusswiderstand = ON
JUMPER JP4 ON Externe Kamera nicht verbunden
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10 SYSTEMFUNKTIONEN
10.1  ANRUF DER TURSTATION

Bei Driicken der Ruftaste an der Tirstation sendet diese den Ruf zur Videoinnenstelle, welche sich
einschaltet, das Bild der Torstellenkamera zeigt und lautet. Bei erweiterten Systemen mit parallelen
Videoinnenstellen lauten alle Videoinnenstellen.

Wahrend der Ruf ansteht blinkt LED 1 oder 2 und zeigt damit von welcher Turstation der Ruf kommt.
Es kénnen bis zu 2 Tiirstationen im System installiert werden. Bei einem Ruf von Turstation 1 blinkt LED
1, bei einem Ruf von Tdrstation 2 blinkt LED 2.

Um das Gesprach mit der Turstation zu starten, driicken Sie die Gesprachstaste. Die LED, die vorher noch
blinkte, leuchtet nun permanent. Auf den parallelen Innenstellen blinkt die LED weiterhin um den
Besetztstatus des Systems anzuzeigen und der Bildschirm schaltet sich aus.

ANRUF VON DER TURSTATION
ANRUF VON DER TURSTATION ZU MEHREREN INNENSTELLEN
(AUDIO/VIDEO)

NUR JENE INNENSTELLE, AN DER ZUERST DIE
GESPRACHSTASTE GEDRUCKT WIRD, KANN MIT DER
TURSTATION KOMMUNIZIEREN.

. Y S, £ .5/

Um das Gesprdch zu beenden driicken Sie erneut die Taste oder warten Sie auf das Timeout.
Die maximale Gesprachszeit betragt 120 Sekunden.

21



10.2 AKTIVIERUNG DER TUROFFNER

AKTIVIERUNG IM ANSCHLUSS AN AKTIVIERUNG NACH
EINEN RUF DER TURSTATION EINSCHALTUNG DER

VIDEOINNENSTELLE

/ DRUCKEN SIE DIE ENTSPRECHENDE \
OFFNUNGSTASTE

Turoffner (12VAC/DC) Tordffner (pot.-freier
Kontakt)

Die Videoinnenstelle schaltet sich nach 2 Minuten ohne Tastendruck automatisch aus.
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10.4 AKTIVIERUNG DES AUDIOKANALS

Driicken Sie die Taste fur die Kameraaufschaltung an der Videoinnenstelle um eine Verbindung zur
Turstation herzustellen.

Nachdem sich der Bildschirm eingeschaltet hat, driicken Sie die Gesprachstaste an der Videoinnenstelle um
die Kommunikation zu starten.

.............................................

Kommunikation mit Turstation

Um die Kommunikation zu beenden, driicken Sie nochmals auf die Sprechtaste.

10.5 ETAGENRUF / WOHNUNGSTURTASTE

Es kann eine Wohnungstirklingeltaste direkt an der Innenstelle angeschlossen werden.

Die Verbindung wird Uber das mitgelieferte Kabel auf Anschluss J10 an der Videoinnenstelle hergestellt.
Wiederholen Sie den Anschluss der Wohnungsturtasten auf Anschluss J10 bei Videoinnenstellen oder J2
bei Audioinnenstellen um das Klingelsignal der Wohnungstirtaste auch auf anderen Innenstellen zu héren.

24






RICHTLINIE 2012/19/EU DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES VOM 4. Juli 2012 {iber
Elektro- und Elektronik- Altgerite (WEEE)

Das Symbol der durchgestrichenen Abfalltonne auf Radern auf dem Produkt oder dessen

Verpackung gibt an, dass das Produkt nicht zusammen mit dem Hausmiill entsorgt werden darf.

Es liegt daher in Ihrer Verantwortung, lhre Altgerate zu entsorgen, indem Sie diese

bei einer geeigneten Sammelstelle fir das Recycling fir Elektro- und Elektronik-Altgerate

I abgeben. Die getrennte Sammlung und das Recycling lhrer Altgerate bei der Entsorgung tragen

zur Erhaltung naturlicher Ressourcen bei und garantieren, dass diese auf gesundheits- und
umweltvertragliche Weise recycelt werden Weitere Informationen dazu, wo Sie lhre Altgerate zum
Recycling abgeben kénnen, erhalten Sie bei Ihrer Gemeindeverwaltung, lhrem Hausmuill-
Entsorgungsdienst oder bei dem Handler, bei dem Sie das Produkt gekauft haben.

26



27






	4.1 INSTALLATION DER VIDEOINNENSTELLE 7
	4.2 ANSCHLÜSSE 8
	6.1 WANDMONTAGE 10
	6.2 UNTERPUTZMONTAGE 10
	6.3 NAMENSSCHILD BESCHRIFTEN 11
	9.1 EINFAMILIENSET 16
	9.2 ANSCHLUSS VON 3 PARALLELEN INNENSTELLEN 16
	9.3 ZUSAMMENFASSUNG DER FUNKTIONEN DES SET 1730 17
	9.4 WERKSEINSTELLUNG 17
	9.5 GESPÄCHSKANAL - LED 1 UND LED 2  - VIDEOINNENSTELLE 18
	9.6 MAXIMALE DISTANZEN 18
	9.7 SYSTEMZEITEN 18
	10.1 KONFIGURATIONSBEISPIEL: EINFAMILIENSET MIT 2 TORSTELLEN 19
	10.2 KONFIGURATIONSBEISPIEL: ZWEIFAMILIENSET MIT JE 2 INNENSTELLEN 20
	11.1 ANRUF DER TORSTELLE 21
	11.2 AKTIVIERUNG DER TÜRÖFFNER 22
	11.3 VIDEOÜBERWACHUNG 23
	11.4 AKTIVIERUNG DES AUDIOKANALS 24
	11.5 ETAGENRUF / WOHNUNGSTÜRTASTE 24
	11.6 INTERNER ANRUF ZWISCHEN PARALLELEN VIDEOINNENSTELLEN 25
	1 HINWEISE
	2 BESCHREIBUNG
	3 GERÄTEÜBERSICHT
	4 VIDEOINNENSTELLE
	4.1 INSTALLATION DER VIDEOINNENSTELLE
	4.2 ANSCHLÜSSE

	5 INSTALLATION DER TORSTELLE
	5.1 WANDMONTAGE
	5.2 UNTERPUTZMONTAGE
	5.3 NAMENSSCHILD BESCHRIFTEN

	6 ANSCHLÜSSE
	7 INSTALLATION DER EXTERNEN KAMERA
	8 1730 ANSCHLUSSBEISPIELE
	8.1 EINFAMILIENSET
	8.2 ANSCHLUSS VON 3 PARALLELEN INNENSTELLEN
	8.3 ZUSAMMENFASSUNG DER FUNKTIONEN DES SET 1730
	8.4 WERKSEINSTELLUNG
	8.5 GESPÄCHSKANAL - LED 1 UND LED 2  - VIDEOINNENSTELLE
	8.6 MAXIMALE DISTANZEN
	8.7 SYSTEMZEITEN

	9 SYSTEMERWEITERUNG
	9.1 KONFIGURATIONSBEISPIEL: EINFAMILIENSET MIT 2 TORSTELLEN
	9.2 KONFIGURATIONSBEISPIEL: ZWEIFAMILIENSET MIT JE 2 INNENSTELLEN

	10 SystemFUNKTIONEN
	10.1 ANRUF DER TORSTELLE
	10.2 AKTIVIERUNG DER TÜRÖFFNER
	10.3 VIDEOÜBERWACHUNG
	10.4 AKTIVIERUNG DES AUDIOKANALS
	10.5 ETAGENRUF / WOHNUNGSTÜRTASTE
	10.6 INTERNER ANRUF ZWISCHEN PARALLELEN VIDEOINNENSTELLEN

	11



